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Was bedeutet Corona für den Fortlauf der Projekte? 
Die Planungen können trotz der besonderen Situation aufgrund der Corona-Epidemie ohne 

entscheidende Verzögerungen weitergeführt werden.  

Hinsichtlich des laufenden Baurechtsverfahrens im Teil 2 konnte allerdings aufgrund der 

Kontaktbeschränkungen die Offenlage für das Deckblatt I nicht wie geplant Anfang Mai durchgeführt 

werden. Dank des Planungssicherstellungsgesetzes (PlanSiG), welches Mitte Mai durch die 

Bundesregierung auf den Weg gebracht wurde, ist es nun allerdings trotz der weiterhin geltenden 

Hygiene- und Schutzmaßnahmen möglich, die Offenlage kurzfristig nachholen zu können. Demnach 

sind nun die Bekanntmachung und Bereitstellung von Unterlagen über das Internet der wesentliche 

und entscheidende Bestandteil zur ordnungsgemäßen Durchführung des Verfahrens. Zusätzlich 

werden die Unterlagen auch wie gewohnt bei den betroffenen Gemeinden offengelegt.  

Auch auf die Information der Bürgerinnen und Bürger hat die Corona-Pandemie Auswirkungen. So 

wird die parallel zur Offenlage stattfindende Infomesse nicht wie gewohnt vor Ort stattfinden 

können, sondern in digitaler Form u.a. mit Kurzvideos zu den einzelnen Themenbereichen und dem 

Angebot einer Online-Sprechstunde.  
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Was ist seit dem November 2019 passiert und wie geht es weiter? 
 

Teil 1: AK Essen-Nord (B224) – südl. AK Essen/Gladbeck (Stadtgrenze BOT/GLA)  

 

Die Offenlage des Deckblatt III fand bis zum 27. November 2019 statt. Einwendungen waren bis zum 

11. Dezember 2019 möglich. 

Begleitet wurde die Offenlage von einer Infomesse am 5. November 2019 in der Lohnhalle und der 

Waschkaue Arenberg-Fortsetzung in Bottrop. Einen Bericht zur Infomesse finden Sie hier.  

Derzeit findet die Beantwortung der Einwendungen und Stellungnahmen aus dem Hauptverfahren 

und aller Deckblätter statt. Insgesamt liegen circa 2.000 Einwendungen von Privaten und circa 50 

Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange vor. Die Fertigstellung der Beantwortung ist für Ende 

2020 geplant, so dass im nächsten Jahr der Erörterungstermin stattfinden kann. 

 

Teil 2: südl. AK Essen/Gladbeck (Stadtgrenze BOT/GLA) – AK Essen/Gladbeck (m) 

 

Das Deckblatt I ist Anfang 2020 von Straßen.NRW fertiggestellt und an die Bezirksregierung Münster 

als Anhörungsbehörde im Planfeststellungsverfahren geleitet worden. Die Offenlage der Unterlagen 

musste aufgrund der Corona-bedingten Einschränkungen vertagt werden, findet nun aber vom 22. 

Juni 2020 bis zum 21. Juli 2020 statt. Der Einwendungsfrist endet 4. August 2020. 

Wie auch zur Offenlage des Deckblattes III in Bottrop im Herbst 2019, so wird auch die Offenlage des 

Deckblattes I des zweiten Abschnitts in Gladbeck durch eine Infomesse begleitet. Diese findet wegen 

Corona allerdings digital statt, umfasst aber wie eine klassische Infomesse sowohl Möglichkeiten, sich 

zu informieren wie auch mit Fachexperten zu einzelnen Themen in Austausch zu treten. 

 

Digitale Infomesse „A52 verbindet“ 

Vom 22. Juni 2020 bis zum 26. Juni 2020 

www.a52-verbindet.nrw.de 

 

 

 

Teil 3: AK Essen/Gladbeck (o) – AS GE-Buer-West 

 

Die Planung der A52 als Tunnel und der städtischen Verbindungsstraße im dritten Abschnitt läuft seit 

Ende 2018. Im Planungsprozess ist die Stadt Gladbeck eingebunden. Die Vorplanung mit Ermittlung 

https://www.strassen.nrw.de/de/wir-bauen-fuer-sie/projekte/a52/ausbau-zwischen-essen-nord-und-gelsenkirchen-buer/aktuelles.html
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bzw. Festlegung der wichtigsten Parameter (u.a. Lage und Höhe des Tunnels) wird voraussichtlich in 

diesem Jahr fertiggestellt sein. Als Teil der Vorplanung findet derzeit bis Mitte Juni eine 

Baugrunderkundung entlang der B224 durchgeführt. Nähere Informationen rund um die 

Baugrunderkundung finden Sie hier. Nach Fertigstellung der Vorplanung, die durch das 

Verkehrsministerium genehmigt werden muss, wird der Vorentwurf mit u.a. Festlegung des 

Lärmschutzes und einer Kostenberechnung erstellt. Geplanter Fertigstellungstermin ist Mitte 2022.  

 

https://www.strassen.nrw.de/de/wir-bauen-fuer-sie/projekte/a52/ausbau-zwischen-essen-nord-und-gelsenkirchen-buer/aktuelles.html

